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Viele Menschen, die noch nicht so viel Erfahrung mit Computern gemacht haben, können die 

zahlreichen Bezeichnungen und Abkürzungen, welche die Computerbranche mit sich bringt, nicht 

unterscheiden. Er wird einfach mit zu vielen neuen Begriffen konfrontiert, wobei es sogar für eine 

und dieselbe Komponente mehrere unterschiedliche Bezeichnungen gibt, die den jungen Anfänger 

leicht verwirren können. Ich versuche nun im Folgenden für etwas Erleichterung zu sorgen. Dazu liste 

ich erst einmal alle Komponenten auf, aus denen ein moderner PC besteht: 

� CPU bzw. Prozessor. Seine Leistung wird in Mhz notiert und ist das Herzstück eines jeden PCs. 

Er führt die Rechenoperationen durch. Je höher die Mhz-Zahl ist, umso schneller ist auch ein 

PC.  

 

� RAM bzw. Arbeitsspeicher. Der Arbeitspeicher ist ein flüchtiger Speicher, d.h. sobald der PC 

ausgeschaltet wird oder eine Stromunterbrechung auftritt, gehen alle Daten verloren. Die 

Größe des Arbeitsspeichers wird in MB (Megabyte) angegeben. In diesen schnellen Speicher 

werden die Daten eines Programms gespeichert, sobald dieses gestartet wird. Auch hier gilt 

das Prinzip: Je mehr, desto schneller.  

 

� HDD bzw. Festplatte. Die Festplatte ist im Gegensatz zum Arbeitsspeicher ein statischer 

Speicher. Sobald hier etwas gespeichert wurde, können die Daten nicht so ohne weiteres 

verloren gehen. Wenn der Anwender z.B. ein Brief geschrieben hat und nun speichern möchte, 

tut er dieses hier. Sie wird mit einem bestimmten Kabel mit dem Motherboard verbunden. Die 

Größe einer Festplatte wird in GB (Gigabyte) angegeben. Hier gilt: Je größer die Festplatte, 

desto mehr Speicherplatz (desto mehr Briefe können gespeichert werden).  
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� VGA bzw. Grafikkarte. Die Grafikkarte ist dafür zuständig, dass auf dem Monitor das Bild 

entsteht. Die Grafikkarten unterscheiden sich in mehreren Merkmalen: Darstellung von 

Farben, höchstmögliche Bildschirmauflösung, Grafikspeicher u.v.m. Sie ist entscheidend, ob 

Sie moderne 3D-Games spielen können oder nicht. Dabei nützt Ihnen nichts, wenn Sie einen 

noch so leistungsstarken Prozessor besitzen  

 

� Motherboard bzw. Mainboard. Auf dem Motherboard werden alle Komponenten miteinander 

verbunden. Die Ausstattung eines jeden Motherboards unterscheidet sich vor allem, wie viele 

Erweiterungsmöglichkeiten durch Multimediakarten (Soundkarte, TV-Karte, Netzwerkkarte) 

vorhanden sind.  

 

  

� Um einen PC in Betrieb zu nehmen, braucht man natürlich noch einen Monitor, Tastatur, Maus, 

Diskettenlaufwerk etc., worauf ich aber nicht detailliert eingehen möchte. Die angesprochenen 

Komponenten sind die Basiskomponenten eines jeden PCs, ohne die nichts läuft.  

Hosted bei www.speicherzentrum.de  

  

Zurück zur Startseite 
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